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Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV)

SV Memmingerberg : SC Siegertshofen 
Samstag, 07.01.2023, 13:00 Uhr

Baur fixiert zwei Punkte für den SC Siegertshofen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 35:23 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom SC Siegertshofen ihr Auswärtsspiel in der Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer
TTV) gegen den SV Memmingerberg. 195 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe
Michael Baur den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch
davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 11. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Der Verlauf im Einzelnen: Nur einen Satz verloren Ammann / Stetter bei ihrem Sieg in vier Sätzen
gegen Amet / Längst und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Widmann / Wirth
versäumten es nachfolgend indessen mit einem 9:11, 12:10, 13:15, 7:11 gegen Vill jun. / Handloser,
einen Punkt für ihr Team zu erringen. Mit 1:3 verloren Honauer / Wassermann ihre Partie gegen Ogir
/ Baur. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Trotz
Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Carina Ammann ihr Spiel gegen Thomas
Handloser letztlich mit 11:6, 10:12, 11:13, 11:13. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen
Georg Vill jun. hatte Patrick Widmann nur im ersten Satz eine Chance. Beim Stand von 1:4 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Stefan Honauer Wilhelm Längst in fünf Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Honauer mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Matthias Stetter war im Einzel gegen
Chousein Amet nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bei einem Spielstand
von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Fast verloren schien daraufhin das Spiel von
Daniel Wassermann gegen Michael Baur, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Daniel
Wassermann jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte mit 10:12, 9:11, 11:9, 11:9, 11:9. Das
umfightete Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des
gesamten Spiels, denn alle Sätze endeten mit nur 2 Punkten Unterschied. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Julian Wirth beim letztendlich klaren 0:3 gegen Edwin Ogir. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Carina Ammann, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Georg Vill jun.
verlor. 2 Sätze lang fand Patrick Widmann gegen Thomas Handloser keine Mittel, bevor er sich
umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Was eine Wendung des Spiels! Wie eng dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Mit 3:1 hatte Stefan Honauer im Match gegen Chousein Amet die Nase vorn und bestätigte somit
seine Favoritenrolle vor der Partie. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Matthias Stetter das Spiel gegen Wilhelm Längst noch aus der Hand
und verlor mit 1:3. Beim 4:11, 4:11, 8:11 gegen Edwin Ogir fand Daniel Wassermann von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Baur war für Julian Wirth letzten Endes wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage des SV Memmingerberg geht es nun im nächsten Spiel am 07.01.2023
gegen den TV Boos 1924 II, während der SC Siegertshofen am 21.01.2023 gegen den TSV Seeg-
Hopferau-Eisenberg antritt.
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 Statistik:
 SV Memmingerberg

Doppel: Ammann / Stetter 1:0, Widmann / Wirth 0:1, Honauer / Wassermann 0:1 
Einzel: C. Ammann 0:2, P. Widmann 1:1, S. Honauer 2:0, M. Stetter 1:1, D. Wassermann 1:1, J.
Wirth 0:2 

 SC Siegertshofen
Doppel: Vill jun. / Handloser 1:0, Amet / Längst 0:1, Ogir / Baur 1:0 
Einzel: G. jun. 2:0, T. Handloser 1:1, C. Amet 0:2, W. Längst 1:1, E. Ogir 2:0, M. Baur 1:1


